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 Plenarsitzung Lektüre Tutorat Hausaufgabe für 

Folgewoche(n)* 
20.2. Einführung 

Grundbegriffe der  
Sozialstrukturanalyse 

--- --- --- 

27.2. Grundbegriffe der  
Sozialstrukturanalyse 

Rössel (2009): 11-36; 
Hinweispapier zur 
Erstellung soziologi-
scher Arbeiten 

Lektüretraining I 
Aufbau, Argumentation und 
Verfassen wissenschaftlicher 
Arbeiten 

schriftliche Gliederung 
einer Aufsatzpublikati-
on (Weins 2010)* 

5.3. Erklärung sozialer  
Ungleichheit I 

Rössel: 37-69 Lektüretraining II 
Besprechung der Aufsatzpub-
likation 

Essay 1: Marx und 
Wright* 

12.3. Erklärung sozialer  
Ungleichheit II 

Rössel: 69-102 Lektüretraining III 
Debatte: Marx vs. Wright 

--- 

19.3. Publikationsarten und 
Literaturrecherche  
(Britta Biedermann) 

Hinweispapiere zur 
Literaturrecherche 

Recherche sozialwissen-
schaftlicher Aufsätze und 
Zitationen 

Literaturrecherche* 

26.3. Strukturen sozialer  
Ungleichheit I 

Rössel: 103-153 Besprechung der Ergebnisse 
der Literaturrecherche 

--- 

2.4. Strukturen sozialer  
Ungleichheit II 

Rössel: 153-172,  
303-309, 335-342  

Datenrecherche 
 

Essay 2: Individuali-
sierung und Klassen-
struktur* 

9.4. Ostern --- --- --- 
16.4. Bevölkerungsprozesse  

und -strukturen 
Mau/Verwiebe (2009): 
85-119 

Erstellen von Präsentationen; 
Aufgaben für Präsentation in 
Gruppen 

Datenrecherche (für 
Präsentationen I-III)* 

23.4. Bildungschancen Mau/Verwiebe:  
159-175, Rössel:  
173-178, 192-195, 
200-201, 204-211 

Debatte: Individualisierung 
(Schelsky/Beck) vs. Klassen-
struktur (Geißler/Goldthorpe) 

--- 

30.4. Einkommens- und  
Vermögensungleichheit 

Mau/Verwiebe:  
128-150, 176-192, 
Rössel: 227f., 232-233 

Präsentationen I 
1) Geburten/Sterbefälle 
2) Heirat/Scheidung 
3) Migration 

--- 

7.5. Armut Mau/Verwiebe:  
192-202, Rössel:  
235-240, 251-263 

Präsentationen II 
1) Bildungsentwicklung 
2) Bildungschancen 
3) Einkommen/VGR 

--- 

14.5. Soziale Mobilität Mau/Verwiebe:  
150-158, Rössel:  
279-302 

Präsentationen III 
1) Erwerbstätigkeit 
2) Einkommen/Vermögen 
3) Armut 

Fragen zur Klausur-
vorbereitung* 

21.5.  Erweiterungen und 
Fazit 

Rössel: 359-364 Klausurvorbereitung --- 

28.5. Pfingsten --- --- --- 
4.6. Klausur --- --- --- 
9.7. Nachklausur Raum AND 3.02/06 --- --- 

* Abgabetermine: Schriftliche Hausaufgaben sind i.d.R. spätestens zwei Tage vor Ihrem nächsten Tutorat in 
OLAT hochzuladen. Bei manchen Hausaufgaben ist die Bearbeitungszeit länger. Die exakten Abgabefristen 
werden in den Tutoraten festgelegt. 



Inhalte und Ziele 
Im Proseminar soziologische Forschung geht es um den Erwerb grundlegender Techniken des 
wissenschaftlichen Arbeitens, d.h. das Recherchieren von Literatur, das Erarbeiten der Argu-
mentationsstruktur von Texten, die mündliche Präsentation von Ergebnissen und das Verfas-
sen kurzer Essays. Die Einübung dieser Fertigkeiten erfolgt am Beispiel des für die Soziolo-
gie zentralen Feldes der Sozialstrukturanalyse. In der Plenarveranstaltung werden allgemeine 
Begriffe, Theorien und Modelle sowie empirische Befunde zur Sozialstruktur der Schweiz im 
europäischen Vergleich vorgestellt. Die Einübung der Techniken wissenschaftlichen Arbei-
tens erfolgt primär in Tutoraten, deren Besuch dringend empfohlen wird. Das Modul gehört 
zu den Pflichtveranstaltungen des Bachelor Soziologie im Haupt- und Nebenfach. 
 
Anforderungen 
1. Teilnahme 
Die regelmäßige Teilnahme sowie die Lektüre der obligatorischen Texte sind grundlegend für 
den Erwerb von Kreditpunkten. 
 
2. Erwerb von Kreditpunkten 
Für den Erwerb von 9 Kreditpunkten müssen im Verlauf der Lehrveranstaltung mehrere Leis-
tungen erbracht werden: 
1. Schriftliche Analyse der Gliederung eines wissenschaftlichen Aufsatzes; 
2. Verfassen von zwei kurzen Essays (ca. 2 Seiten); 
3. Erstellen und schriftliche Dokumentation einer Literaturrecherche; 
4. Mündliche oder schriftliche Präsentation einer Datenrecherche; 
5. Bestehen einer 90-minütigen Abschlussklausur, die den Stoff der Vorlesung und der im 
Seminarplan angegebenen obligatorischen Literatur zum Inhalt hat und Kenntnisse der Tech-
niken wissenschaftlichen Arbeitens voraussetzt. 
Bei Erbringung aller Leistungen wird das Modul als bestanden gewertet; es wird nicht beno-
tet. 
 
Ergänzende Materialien und Literatur 
Hinweise zum Verfassen von Texten und zur Literaturrecherche sowie den Seminarplan fin-
den Sie auf meiner Homepage: http://www.suz.uzh.ch/roessel/Lehre.html. 
OLAT ist das zentrale Lernportal der Veranstaltung: https://www.olat.uzh.ch (Zugang mit 
Ihrer UniAccess-Kennung). Dort finden Sie die im Seminarplan genannte Literatur, die Folien 
der Vorlesung wie auch die Hausaufgabenblätter. Auch dient OLAT zum Upload Ihrer Haus-
aufgaben. Schliesslich finden Sie hier alle Dateien für Ihr Tutorat. 
 
Tutorate 
Zeit Raum Name Email 
Mo. 16.15-17.45 AND 2.04 Luca Casetti luca.casetti@loucarts.com 
Di. 8.15-9.45 AND 3.44 Raphael Widmer raphael-widmer@bluewin.ch 
Di. 16.15-17.45 AND 5.29/31 Mario Aschmann mario-andreas@access.uzh.ch 
Mi. 10.15-11.45 AND 3.44 Mirjam Hausherr mirjam.hausherr@sunrise.ch 
Do. 14.15-15.45 AND 3.06 Matthias Fehlmann matthias.fehlmann@uzh.ch 

Wichtig: Bitte melden Sie sich in OLAT möglichst bald für eines der Tutorate an (Teilneh-
merzahl pro Tutorat: max. 35). Wenn Sie an keinem Tutorat teilnehmen wollen oder können, 
schreiben Sie sich unter „Teilnahme ohne Tutorat“ ein; Sie werden dann zum Zweck des Up-
load Ihrer Hausaufgaben von uns einem Tutorat formell zugewiesen. 

http://www.suz.uzh.ch/roessel/Lehre.html�
https://www.olat.uzh.ch/�


Vertiefende Literatur zur Sozialstrukturanalyse 
Hinweis: Die mit ♥ gekennzeichnete Literatur befindet sich zum vertiefenden Selbststudium in 
einem Handapparat in der Bibliothek des Soziologischen Institutes. Die mit ♥♥ gekennzeich-
net Literatur ist die vorlesungsbegleitende Basisliteratur und wird zum Kauf empfohlen. 
Becker, Rolf (Hg.) (2007): Lehrbuch der Bildungssoziologie. Wiesbaden: VS. 
Berger, Peter A. und Stefan Hradil (Hg.) (1990): Lebenslagen, Lebensläufe, Lebensstile. Göt-

tingen: Schwartz. 
Bendix, Reinhard & Seymour Martin Lipset (Hg.) (1953): Class, Status and Power. A Reader 

in Social Stratification. Glencoe: Free Press. 
Bourdieu, Pierre (1982): Die feinen Unterschiede. Kritik der gesellschaftlichen Urteilskraft. 

Frankfurt a.M.: Suhrkamp. 
Bourdieu, Pierre (1983): „Ökonomisches Kapital, kulturelles Kapital, soziales Kapital.“ S. 

183-198 in: Reinhard Kreckel (Hg.): Soziale Ungleichheiten. Göttingen: Schwartz. 
Breen, Richard (Hg.) (2004): Social Mobility in Europe. Oxford: Oxford University Press. 
Breen, Richard und Jan O. Jonsson (2005): „Inequality of Opportunity in Comparative Per-

spective. Recent Research on Educational Attainment and Social Mobility.“ Annual Re-
view of Sociology 31: 223-243. 

Breen, Richard und David B. Rottman (1995): Class Stratification. A Comparative 
Perspective. New York: Harvester Wheatsheaf. 

♥ Crouch, Colin (1999): Social Change in Western Europe. Oxford: Oxford University Press. 
Erikson, Robert und John H. Goldthorpe (1992): The Constant Flux. A Study of Class Mobili-

ty in Industrial Societies. Oxford: Clarendon. 
Erikson, Robert und Jan O. Jonsson (Hg.) (1996): Can Education be Equalized? The Swedish 

Case in Comparative Perspective. Boulder: Westview. 
Evans, Geoffrey (Hg.) (1999): The End of Class Politics? Class Voting in Comparative Con-

text. Oxford: Oxford University Press. 
♥ Grusky, David B. (Hg.) (2008): Social Stratification. Class, Race, and Gender in Socio-

logical Perspective. Third Edition. Boulder: Westview. 
Heidenreich, Martin (Hg.) (2006): Die Europäisierung sozialer Ungleichheit. Zur transnatio-

nalen Klassen- und Sozialstrukturanalyse. Frankfurt a.M.: Campus. 
Hoffmeyer-Zlotnik, Jürgen H.P. und Christof Wolf (Hg.) (2003): Advances in Cross-National 

Comparison. A European Working Book for Demographic and Socio-Economic Variables. 
New York: Kluwer. 

Hradil, Stefan (2004): Die Sozialstruktur Deutschlands im internationalen Vergleich. Wies-
baden: VS. 

♥ Immerfall, Stefan und Göran Therborn (Hg.) (2010): Handbook of European Societies. 
Social Transformations in the 21st Century. New York: Springer. 

Inglehart, Ronald (1989): Kultureller Umbruch. Wertewandel in der westlichen Welt. Frank-
furt: Campus. 

Jann, Benn (2008): Erwerbsarbeit, Einkommen und Geschlecht. Studien zum Schweizer Ar-
beitsmarkt. Wiesbaden: VS. 

Kerbo, Harold R. (2011): Social Stratification and Inequality. Class Conflict in Historical, 
Comparative and Global Perspective. Eighth Edition. New York: McGraw-Hill. 

♥ Klein, Thomas (2005): Sozialstrukturanalyse. Eine Einführung. Reinbek bei Hamburg: 
Rowohlt. 

Kogan, Irena, Michael Gebel und Clemens Nölke (Hg.) (2008): Europe Enlarged. A Hand-
book of Education, Labour and Welfare Regimes in Central and Eastern Europe. Bristol: 
Policy. 

Lamont, Michele (1992): Money, Morals, and Manners. The Culture of the French and 
American Upper-Middle Class. Chicago: University of Chicago Press. 



Levy, René und Christian Suter (2002): „Stratification Research in Switzerland: Where are we 
at?“ Swiss Journal of Sociology 28 (2): 181-192. 

Levy, René, Dominique Joye, Olivier Guye und Vincent Kaufmann (1997): Tous égaux? De 
la Stratification aux Représentations. Zürich: Seismo. 

Levy, René (2009): Die schweizerische Sozialstruktur. Chur: Ruegger.  
♥♥ Mau, Steffen und Roland Verwiebe (2009): Die Sozialstruktur Europas. Konstanz: 

UVK. 
Müller, Hans-Peter und Michael Schmid (Hg.) (2003): Hauptwerke der Ungleichheitsfor-

schung. Wiesbaden: VS. 
Oesch, Daniel (2006): Redrawing the Class Map. Stratification and Institutions in Britain, 

Germany, Sweden and Switzerland. Houndmills: Macmillan. 
Otte, Gunnar (2004): Sozialstrukturanalysen mit Lebensstilen. Eine Studie zur theoretischen 

und methodischen Neuorientierung der Lebensstilforschung. Wiesbaden: VS. 
Rose, David und Eric Harrison (Hg.) (2009): Social Class in Europe. An Introduction to the 

European Socio-Economic Classification. London: Routledge. 
♥♥ Rössel, Jörg (2009): Sozialstrukturanalyse. Eine kompakte Einführung. Wiesbaden: 

VS. 
Scherer, Stefani, Reinhard Pollak, Gunnar Otte und Markus Gangl (Hg.) (2007): From Origin 

to Destination. Trends and Mechanisms in Social Stratification Research. Frankfurt a.M.: 
Campus. 

Shavit, Yossi und Walter Müller (Hg.) (1998): From School to Work. A Comparative Study of 
Educational Qualifications and Occupational Destinations. Oxford: Oxford University 
Press. 

♥♥ Solga, Heike, Justin Powell und Peter A. Berger (Hg.) (2009): Soziale Ungleichheit. 
Klassische Texte zur Sozialstrukturanalyse. Frankfurt a.M.: Campus. 

♥ Stamm, Hanspeter, Markus Lamprecht und Rolf Nef (2003): Soziale Ungleichheit in der 
Schweiz. Strukturen und Wahrnehmungen. Zürich: Seismo. 

♥ Stamm, Hanspeter und Markus Lamprecht (2005): Entwicklung der Sozialstruktur. Neu-
châtel: Bundesamt für Statistik. 

♥ Suter, Christian, Silvia Perrenoud, René Levy, Ursina Kuhn, Dominique Joye und Pascal 
Gazareth (Hg.) (2009): Sozialbericht 2008. Die Schweiz vermessen und verglichen. Zü-
rich: Seismo. 

Tilly, Charles (1998): Durable Inequality. Berkeley: University of California Press. 
Wright, Erik Olin (1997): Class Counts. Comparative Studies in Class Analysis. Cambridge: 

Cambridge University Press. 
♥ Wright, Erik Olin (Hg.) (2005): Approaches to Class Analysis. Cambridge: Cambridge 

University Press. 


